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Presseinformation  

 

„Der Kaiser“ alias Klaus Steinbacher ist Schirmherr für die 
Sterne des Sports bei der Raiffeisenbank im Oberland eG 
 

Bad Tölz, 06.05.2026. Es ist wieder Zeit nach den Sternen zu greifen: Alle Sportvereine sind 
aufgerufen, sich für die „Sterne des Sports“ zu bewerben!  Gesucht werden Aktionen und 
Initiativen, die nicht nur den Sport fördern, sondern auch das gesellschaftliche Engagement in 
den Vordergrund rücken. Ob in den Bereichen Bildung, Prävention oder Demokratieförderung. 
Alles, was den Sport und das Vereinsleben stärkt, trägt zum Gemeinwohl der Gesellschaft bei 
und hat eine Chance auf eine Auszeichnung bei den „Sternen des Sports“. Die aktuelle Runde 
des Wettbewerbs ist bereits in vollem Gange. Bis zum 30. Juni 2026 können sich Sportvereine 
aus dem Geschäftsgebiet der Raiffeisenbank im Oberland eG auf 
www.oberlandbank.de/sterne bewerben.  
„Es ist wirklich bemerkenswert, wie stark sich die Sportvereine für das gesellschaftliche 
Miteinander einsetzen. Mit der Vergabe der ‚Sterne des Sports‘ in Bronze möchten wir genau 
dieses unersetzbare Engagement unterstützen,“ betont Vorstandssprecher Manfred Gasteiger.  
 
Klaus Steinbacher ist Schirmherr für die Sterne des Sports bei der Raiffeisenbank im Oberland 
eG 
In gewohnter Weise wird der Wettbewerb um den Stern des Sports auch in 2026 von einer 
charismatischen Person begleitet: In diesem Jahr konnte die Raiffeisenbank im Oberland eG 
den Schauspieler Klaus Steinbacher als Schirmherrn gewinnen. Aufgewachsen in 
Reichersbeuern, erobert er als Darsteller verschiedenster Produktionen die Leinwände der 
Welt: Bereits als Kind wirkte er im Marcus H. Rosenmüller-Film „Wer früher stirbt ist länger tot“ 
mit. Es folgten Film-Hits wie „Schwere Jungs“, die „Oktoberfest“-Reihe, die Serie „Das Boot“ 
und „Eiskalt abserviert“. Für seine Darstellung als Franz Beckenbauer in „Der Kaiser“ konnte er 
bei den renommierten New York Festivals TV & Film Award die Jury überzeugen und erhielt in 
der Kategorie „Best Performance by an Actor“ eine Auszeichnung in Silber. „Mit Klaus 
Steinbacher haben wir eine beeindruckende und regional verwurzelte Persönlichkeit als 
Schirmherren gewinnen können, der sich selbst ehrenamtlich stark macht“, zeigt sich Manfred 
Gasteiger begeistert. So hat Klaus Steinbacher in Kooperation mit missio München einen 
internationalen Tanz-Workshop mit Kindern in Nairobi durchgeführt oder auch für „Kicken für 
Kids“ am Benefiz-Fußballturnier teilgenommen. 
Klaus Steinbacher nimmt an der Preisverleihung am 23. September im Kurhaus Bad Tölz teil 
und wird auch im Rahmen der Jurysitzung im Juli alle eingereichten Bewerbungen beurteilen. 
An seiner Seite wird Renate Moser (Gesellschafterin unseres Medienpartners Radio 
Alpenwelle) sein, Manfred Gasteiger (Vorstandssprecher der Raiffeisenbank im Oberland eG), 
Thomas Lechner (Kreisjugendleiter des Bayerischen Landes-Sportsverbandes Bad Tölz- 
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Wolfratshausen) sowie Herrmann Ulbricht (stellvertretender Leiter des Bayerischen Landes-
Sportsverbandes Miesbach). 
 
Philipp Lahm setzt Schirmherrschaft für die Sterne des Sports fort 
Nachdem Fußballweltmeister Philipp Lahm im vergangenen Jahr Schirmherr für die Sterne des 
Sports in Bronze bei der Raiffeisenbank im Oberland eG war, unterstützt er nun die Sterne des 
Sports in Silber auf der bayerischen Ebene. Er wird ist auf Landesebene Jurymitglied und wird 
die Preisverleihung persönlich begleiten. 
 
Bewerbung bis 30.06.2026 auf oberlandbank.de/sterne 
Am Wettbewerb „Sterne des Sports“ teilnehmen können alle Sportvereine aus dem 
Geschäftsgebiet der Raiffeisenbank im Oberland eG. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis zum 
30.06.2026. Allein für die Teilnahme rentiert sich für die Sportvereine: Auch heuer gibt es 
wieder für jede Einreichung eine Spende von 250 Euro für die Vereinskasse. Der 
Wettbewerbssieger im Oberland wird mit dem Stern des Sports in Bronze ausgezeichnet, erhält 
eine Geldprämie in Höhe von 1.000 Euro und qualifiziert sich zudem automatisch für das 
Landesfinale um die „Sterne des Sports“ in Silber.  
Weitere Infos und Kontakt für die Bewerbung unter www.oberlandbank.de/sterne. 
 

ca. 3.922 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 

 

Bildvorschau 

 

Bildunterschrift: Schirmherr Klaus Steinbacher (links) und Manfred Gasteiger 
(Vorstandssprecher der Raiffeisenbank im Oberland eG) freuen sich auf die neue 
Wettbewerbsrunde der Sterne des Sports. 
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Ihr Ansprechpartner bei Presseanfragen: 
Franca Winkler 
Vorstands- und Unternehmenskommunikation 

Raiffeisenbank im Oberland eG  
Albert-Schäffenacker-Str. 5 
83646 Bad Tölz 
Telefon: 08041 7931-1677 
E-Mail: franca.winkler@oberlandbank.de   www.oberlandbank.de/presse 
 
Weitere Informationen zu unseren Unternehmen finden Sie auf www.oberlandbank.de 
und www.oberlandware.de.  
 
 

Die Raiffeisenbank im Oberland eG – Ihre Bank mit Tradition und Zukunft 
Leidenschaftlich, familiär und professionell – das ist unsere Markenbotschaft und unser Versprechen 
an Mitglieder, Kunden und Mitarbeiter. Wir sind ein regional verankerter Finanzpartner für Privat- und 
Firmenkunden, mit einem klaren Fokus auf Nähe, Vertrauen und nachhaltiges Wirtschaften engagiert sich unsere 
Bank für die Menschen, Unternehmen und Vereine in unserer Heimat. Als moderner Arbeitgeber setzen wir auf 
Innovation, Weiterbildung und eine starke Unternehmenskultur. 
Wir sind eine marktorientierte Genossenschaftsbank mit einer Bilanzsumme von rund 1,7 Milliarden Euro und 
mehr als 21.000 Mitgliedern, denen jährlich die genossenschaftliche Dividende, zukommt. Unser Geschäftsgebiet 
umfasst einen Großteil der beiden Landkreise Bad Tölz/Wolfratshausen und Miesbach, vertreten durch 14 
moderne Filialen und zusätzlichen 10 SB-Filialen - von der Jachenau bis Fischbachau. Mit insgesamt rund 260 
festangestellten Bankmitarbeitern, davon 15 Auszubildenden, gehört unsere regionale Genossenschaftsbank zu 
einem der größten Arbeitgeber und Ausbilder der Region und dieser Verantwortung sind wir uns sehr bewusst. 
So fließen jährlich mehr als 270.000.- Euro Fördergelder in Gestalt von Spenden, Sponsorings und Co-
Geschäftsgebietes im Oberland.   
Neben dem Bankgeschäft betreibt die Oberlandbank als ausgelagerte GmbH die Raiffeisen Ware Oberland GmbH 
mit insgesamt rund 94 Mitarbeitern an den vier Standorten in Thanning, Lenggries, Warngau und Wallgau. 
Aktuelle Stellenanzeigen sind auf www.oberlandbank.de/karriere zu finden. 
 
#RaiffeisenbankImOberland #LeidenschaftlichFamiliärProfessionell 
#Oberlandware 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


